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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
Nro . 43 , Mittwochs den 28 *™ Oktober 1801 .

Bekanntmachungen .
sGanr ] . Dü der Gantprozeß über daö ver¬

schuldete Vermögen des Schneiders Michael
Strotz zu Brötzingen von uns erkannt und zur
Schuldenliquidation und Streit über daö
Vorzugsrecht Termin auf den 16 . Nov . d.
I . anberaumt worden ist ; so wird solches
mit dem Anfügen eröffnet , daß diejenigen ,
welche eine rechtmäßige Forderung an densel¬
ben zu machen staben , sich auf bestimmten
Tag Vormittags um y Uhr bei Oberawt da¬
hier , bei Vermeidung des Ausschlusses einfin¬
den , und die nötstigen Beweiöurkunden mit¬
bringen sollen .

sSchuldenliquiSation ] Des Johann
Georg Wagners zu Holzspronn , Ealwer Ober -
amtö , Mittwochs den 4 . Nov . d . I . Vormit¬
tags 8 Uhr auf dem Rathhaus zu Calw bei
Verlust der Forderung . Publieirt bei OAmt
Pforzheim am 20 . Oct i8oi .

spföret ) uns Schafstall -versteigerung .]
Für den nächsten Monath November sott wie¬
derum der Schafpförch auf die Güter in der
Gegend am alten Göbricher Weg und am
KrebSpfad , worauf der Schäfer ohne jemands
Schaden mit der Heerde fahren kann, je auf
3 Nächte ; sodann auch das Streuen und die
Besserung in den Schafstätten von jetzt an
bis künftigen Michaelis öffentlich versteigert
werden , wozu sich die Steigerungsliebhaber
nächsten Freitag den Zo . dieses Nachmittags
um 2 Uhr auf dem Rathhaus einfinden wol¬
len . Pforzheim den 26 . Ort . 1801 .

Stadtrath .
fZäsier feil ] . Im schwarzen Adler sind

folgende mit Eisen gebundene Fässer zu
verkaufen : i Stück zu 14 Ohm , 1 Stück

zu iZ Ohm 6 Vrtl . 1 Stück zu 14 Ohm ,
1 Stück zu 16 Ohm 7 Vrtl . und i Stück zu
17 Ohm 6 Vrtl . welches den Liebhabern be¬
kannt gemacht wird .

sÄofl . Gesuch ] . Es sucht ein junger
Mensch in eine ordentliche Kost , gegen billi¬
ges Kostgeld unterzukommen . Das nähere
ist bey den Gebrüdern Blindtdahier zu erkun¬
digen .

Bei Buchhändler C . F Müller dahier
sind folgende neue Taschenbücher auf das
Jahr 1802 . angekommen r
RevolutionsAlmanach mit vielen Portrats
berühmter Personen u . andern Kupfern br .
Göttingen 2 fl . 45 . kr .
Damenkalcnder herausgegeben von Lafon -
tane , Huber , Pfeffel mitKupfern a . fl24 > k .
Taschenbuch der Liebe und Freundschaft ge -
widmet mit prächtigen Kupfen 16 . Bremen
2 . fl 45 - kr .
Göttinger Musenalmanach i . fl. 36 . kr.
Taschenbuch für edle Weiber und Mädchen
herausgegeben von W . Müller i . fl .
Guthsmuths Spielalmanach für die Ju¬
gend mit Kupfern 1 . fl. 24 . kr .

ferner ist neu angekommen r
Religionsvortrage nach den Grundsätzen
des Christenthumsund einer reinen Sitten¬
lehre in 6 . Predigte « 8 Leipzig 1802 . 48 . kr.
Ewalds Kunst ein gutes Mädchen , Gattin ,
Mutter und Hausfrau zu werden , mit 7 .
Kupfern und Musik . 2 . Theile 5 . fl.

Neuigkeiten .
sFrieve mit pormgall . Beschluß v. S . 170 ]

4 ) Die Grenzen zwischen dem franz . u . portugi -
sischen Guiana werden künftig durch den Fluß
Carapatanuba bestimmt , her sich i °. N . Br . ,



X
oberhalb des Forts Macapa,

'
in den Ama¬

zonenfluß ergießt ; von der Quelle jenes Flus¬
ses gebt die Grenze über die Gebirge bis in
die Nahe des Rio Blanco N . Br . sDa
Portugal durch diese Grenzbestimmung etwas
verliert , unddaSfranz . jNuiaua das nördl .
Ufer der Mündung des AmazonenflußeS - mit
Einschluß deö Forts Macapa - gewinnt , so hebt
sich entweder dieser. Artikel durch de» § 6 des
2 Tage spater geschloßenen Londner Pral .
Friedens , oder der DefinitivFriede zu Amiens
muß darüber entscheiden.^ 5) Jndeßen bis
ein Hand ^ lsVertrag geschloßen wird , werden
die Bewohner beider Staaten wechselsweise
wie die am meisten begünstigten Nationen mit
ihren Maaren bei den Zöllen behandelt und
nahmentlich die Einfuhr französischer Tücher
in Portugal sogleich erlaubt . 6) Die Ratifi -
cationen dieses FriedcnöVertragS sollen späte¬
stens in 20 Tagen zu Madrid ausgewechselt
werden . . •

[ Friese mit Rußland .^ , . Der am 8 . Oct .
zu Paris Unterzeichnete Friedensvertrag mit
Rußland besteht aus 7 Artikeln folgenden we¬
sentlichen Inhalts : 1) Es soll Friede und
Freundschaft zwischen beiden Staaten her¬
gestellt seyn . 2) Kein Thcil wird dem Fein¬
de des andern irgend eine Hilfe oder Con -
tingent leisten. 3) Kein Theil wird solchen
Personen Aufenthalt und Schutz geben , die
mit den inner » Feinden der andern Macht
Verkehr hätten oder Unruhen nährten . 4) Das
Ceremoniel bei gegenseitigen Gesandtschaften
bleibt , wie es vor dem Kriege war . 5)
Die Handeksverhältniße werden ehenfallS
auf den Fuß , wie vor dem Kriege , herge¬
stellt . 6) Die BatavischkRepl . wird in die¬
sen Frieden mit eingeschloffen. 7 ) Die Ra¬
tification dieses Tractats soll spätestens in¬
nerhalb 50 Tagen folgen .

[Friede mir der Türkei .^ Am y. Oct .
sind auch die FncdenSPraliminarien zwi¬
schen der franz . Repl . und der Ottomanni -
schen Pforte zu Paris , von dem Minister
der auswärtiqbN Angelegenheiten Taleyrand ,
und ' dem türkischen Gesandten Esseyd - Ali -
Effendi , (der sich schon seit 1797 in Pa¬
ris befindet ) , unterzeichnet worden . Nach
diesen sollen 1) »bin Tage der Auswechs¬
lung der Ratificationen an , alle Feindfelig -

174 )(
keilen aufh ören ; Aegypten von der franz .
Armee geräumt und der Pforte zugestellt wer¬
den , und deren Gebiet und Besitzungen in
ihrer Integrität bleiben, wie sie vor dem Krie¬
ge waren . Sollte jedoch andern Mächten
( z . B . . Großbrittannien ) v . der Pforte Abtre¬
tungen in Aegypten bewilligt werden , so sol¬
len die Franzosen auch Theil daran haben ,
( seront communes aux Francois ) 2) Die
franz . Republik erkennt die Constitution
der Sieben - Inseln - Repl . nebst den dazuge¬
hörigen Distrikten von Butrinto , Prevesa ,
Vonitza und Arta (auf der Küste von Alba¬
nienlund garantirt dieselbe , so wie Rußland .
Z) Wegen den Gütern und Effecten , die den
Bürgern und Unterhanen beider Staaten con-
fiecirt worden sind , sollen noch definitive Ver¬
abredungen getroffen werden . Die politischen
und Handelsagenten werden , so wie alle
Kriegsgefangene , gleich nach der Ratification
der Präliminarien in Freiheit gesetzt . 4) Die
vor diesem Kriege mit . der hohen Pforte be¬
stehenden Traktaten mit Frankreich sind er¬
neuert ; die franz . Repl . hat im ganzen Os -
mannischen Reiche in Absicht auf Handel und
SchiffFahrt wieder eben die Reiche , wie die
am meisten begünstigten Nationen . Die Ra¬
tificationen sollen binnen 80 Tagen zu Paris
ausPwechselt werden .

[Folgen des gefihlofinen Friedens .) Die
leichte Flotillezu Boulogne wird nun entwaff¬
net , die Bemannung auf allen franz . Kriegs¬
schiffen , und die Artillerie und die Festungen
auf der ganzen Grenze der franz . Repl . wer¬
den auf den Friedensfuß gesetzt . Auch in Groß¬
brittannien zweifelt niemand am baldigen
Abschluß deS Definitivfriedens : am 12 . Oct .
ergieng Befehl , auf einmal die Bemannung
von 63 Kriegsschiffen abzudanken .

[Kailcr von Rußlands Am io . Sept .
reiste der Kaiser A l ep an der von Rußland
mit seiner Gemahlin von St . Petersburg ab,
um sich zur Krönung nach M »fkau zu begeben.
( Die Prinzeffin Amalie von Baden , Zwil -
lingöschwester. der Kursürstin von der Pfalz
(Bayern ) geb. den 13 . Juli 177 ?' , machte die
Reise dahin mit . ) Am 18 . Sept . kamen sie
auf dem kaiserl. Pallast Pctrowsk bei Mos¬
kau an . Die Krönung war . auf den 2,7 . Sept ,
bestimmt . — Die Durchlauchtigsten Eltern
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der Kaiserin , der Herr Erbprinz und die
Frau Erbprinzeßin von Baden mit dem Prin¬
zen Karl und der Prinzeßin Marie von Baden
(
'S . 95) reiöten am 23 . Sept . von St . Pe¬

tersburg ab , kamen am 26 . nach Abboforü ,
wurden am 27 an der schwedischen Grenze von
General Grao - Klingspor und vielen andern
schwedischen Officier

'
ö feierlich empfangen und

nach Lowisa begleitet , welche Stadt Abends
erleuchtet war , am 28 . reisten sie nach Hel -
singforö , um sich von da nach Abo und da¬
selbst zu Schiffe ( S . 154 . ) nach Stockholm
zu begeben . Nach den neusten Nachrichten
sind sie auch am 9 . Oct . daselbst glücklich,angekommen .

sGesandre .) Der Rußischr Gr . v . N a-
sumowökp war am 2 . Oct . in Wien an -
gekommen und hatte am rz > die erste Au¬
dienz bei dem Kaiser , u. der franz . Gesandte ,
der Staatsrath Campagny , (S . 151 .)
am lg . Oct . — Düroc (S . 170) kam am
10 m Kopenhagen an » wurde den 12 . dem
Kronprinzen und der königl. Familie praftn «
tirt , und reiste am 15 . Oct . wieder ab -

sLaravien .) Am 17 . Oct . wurde im Haag
öffentlich bekannt gemacht , daß die Majorität
(größte Zahl ) der Batav . Bürger die vom Di¬
rektorium vorgeschlagene neue Constitution
(S . 185) genehmigt habe . Statt 5 Direk¬
toren besteht nun die Regierung aus 12 Per¬
sonen , wovon immer einer auf Z Monathe
Präsident ist.

s^ elvrri 'en .) Die z« Bern versammelte
Tagsatzung berathschlagt noch über die künf¬
tige Verfassung von Helvetien . Die Depu¬
taten der Bergkantone (Uri , Schwyz und
Unterwalden ) haben Bern verlassen. Es sind
nun 14 Companien Schweizcrtruppen von der
provisorischen Regierung in die kleinen Can -
tone geschickt worden , wodurch man eine
Trennung derselben zu verhindern hofft .

sBrosfruchtbanm in Cayenne .) Der auS
der Insel Tinian (20? östlich von China
und von den Philippinischen Inseln ) nach
Cayenne verpflanzte Brodbaum hat nach ei¬
nem Briefe des B . Martin (S . 171 .) vom
10 . Juli d . I . Früchte getragen . sTieBrod -
frucht ist rund und sehr groß , wie ein run¬
der Kürbis , 1 Fuß im Durchmeßer ; sie wird

geröstet gegessen und fchmecktwie Artifchoken .
Der Brodbaum isi ziemlich groß und tragt 8
Monathe lang , vom Dec . bis Juli immer
Blüthen , halbreife und reife Früchte . Er ist
sehr fruchtbar . Don z Baumen kann sich
ein Mensch 8 Monathe lang ernähren .) Iw
Cayenne sind nun auch 3 Pflanzen von deckt
chinesischen Fruchtbaum , li - Tschi , der 18
Fuß hoch wird und dessen runde Früchte un¬
ter einer lederartigen Haut ein Mark oder
Fleisch enthalten , daö wie die beste Muska -
tellerTraube schmeckt.

sAnekvote *) „ Dis zUmJahre 1722 . fehl¬
te eS in Frankfurth (a M . ) noch an einer
JntelligenzAnstalt . (Es gab damals schon
dergleichen zu London , Paris und Amster¬
dam , tm teUtschen Reiche aber nirgends
<ils zu Hamburg und Wien .) Alle Nach¬
richten von verlohrnen und gefundenen Sa¬
chen , jvon Kauf und MiethAntragen,u f. w.
wurden bis dahin von den Kanzeln verle¬
sen ; wie sehr dieses aber zum Verdruß der
Geistlichkeit in Frankfurth gereichte , be¬
weist folgende zur Klage gediehene Anek¬
dote . Ein Prediger zu Sachsenhausen ,
welcher diese Behandlungsart besonders
unschicklich fand , kündigte zwar im Juli
1705 . von der Kanzel ab , daß eine Magd
von der Fahrgaße bis zur Brücke ein Tuch
verlohren habe , aber mit dem nicht «ufge »
tragenenNachsatze : wer es wieder sin -
det , der behalt ' es ; warum hat
die Schlampe nicht Acht gegeben !"

*) Aus der sehr interessanten Schrift : Uiber politi¬
sche und gelehrte Zeitungen , Meßrelationen,
Jnkelligenzdlätter und ütec Flugschriften zu
Franks . a M . Zin Beitrag zur Geschichte die¬
ser Reichskadk , von Joachim » . Schwarz «
topf , kömgl. Grosdntt . . u . CdU '.braunschw .
Miniftre refidcnt beim Chur und Oberrheinischen
Kreise . :c . Franks , bei Jäger igor . 40. S . 4.

Schul Sachen .
Uebersicht des im letzten Sommerhalbiahre

im Pädagogium crtheilten Unter¬
richts , nrbst Bemerkung der ersten
Schüler in jedem Fach und Ordnung :
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A) Procector Za nd t lehrte :

i .) Religion in 2 Ordnungen , jede von
32 Schülern , je 2 Stunden wöchentlich .
Pensum der obern Ordnung : Katechetischer
Unterricht über die Lehre von Gott , und von
dem Menschen ; auswendig lernte diese Ord¬
nung , ausser den - zu obigen 2 Kapiteln
gehörigen Beweisspruchen und Liederversen
auö Snellö Katechismus der Christ ! . Lehre ,
auch die Lieder Nro . 14 . 327 . 329 . 366 . 412 .
aus dem Gesangbuch . Die andere Ordnung
erhielt katech . Unterricht theils über bibl . Hi¬
storien , die wöchentlich einmal gelesen wur¬
den , theis über die Lehrevon Gott ; auswen¬
dig lernte diese , ausser Beweisspruchen , die
Lieder : Nro . 4 . 10. 25. 102. 227 . 458 . 5° ° .
(I . 1 . Wilh . Finner , 2 . Karl Heinr . Wagner
( von Jspringen ) , 3. Karl Baumgartner , 4 .
Joh . Mürle , 5 . Joh . Ferd . Gerwig . II . l .
Ernst Aug . Finner , 2 . Joh . Jakob Christian
Beckh , 3. Aug . Fried . Sonntag , 4 > Philipp
Jakob Güttinger .)

2.) Erdbeschreibung , alle Schüler des
Pädagogiums in 2 Ordnungen , jede wöchentl .
2 Stunden . Pensum der

'
obern Ordnung :

Beschreibung von Teutschland , besonders der
geistlichen Staaten ; der untern Ordn . ; Be¬
schreibung deö schwäbischen Kreises , beson¬
ders der Markgrafschaft Baden , ihre Flüße ,

-Städte , deren Entfernung von Pforzheim rc .
( I . i . Karl Baumgärtner , 2 . K - H . Wagner ,
3 . I . Gottkieb Enderke , 4 . Christoph Hein .
Gerwig , 5 . Wilhelm Finner . II . a) 1 . Ernst

Jakob Lutz , 2. Johann Katz , z) Christoph
Lutz , 4 . Friedrich von Blittersdorff . b) 1 .
Fried , v - Neck,̂ 2 . Karl Eisenlohr , z . Ludw.
Mayer (von Büchenbronn ) 4 . Will ) . Gerbel .)

z .) Geschichte , in 2 Ordnungen , jede 2
Stunden wöchentlich . Pensum : beider Ord¬
nungen : Geschichte der Römer von August
bis zu Untergang des morgenlandischen römi¬
schen Reichs . (T. 1 . W . Finner , 2 . I . G .
Enderle , 3 . I - Franz Dartholmeß , 4 . Joh .
Ferd . Gerwig , 5. K . H . Wagner . II . r .
Fried , v. Blittersdorff , 2 . Phil . Jak . Güttin¬
ger , 3 . Aug . Fried . Sonntag , 4 . I . I .
Chr . Beckh .)

4.) Latein , die obere Ordnung (außer 4
Gasten ) y Schüler , wöchentlich 8 Stunden .
Pensum : lul . Caefar . bell . Gail . L . I . et
Corn . Nep . Ariftides , Themiftocles , Epa -
minondas . ( 1 . Wilhelm Finner , 2 . Karl
Baumgärtner , 3. Johann Friedrich Froh¬
müller , 4 . Johann Friedrich Leibbrand , 5.
Karl Heinrich Wagner ( von Jspringen ) .

5.) Griechisch , wöchentlich 4 Stunden ,
2 Schüler : l . Karl Baumgärtner , 2 . Karl
Heinrich Wagner . Pensum : Gedike ' s griech.
Lesebuch Pag . 1 — 18 . (Die Forts , folgt .)

Geb . Den 16 . Oct . Sibylle Ernstine
Salome , V - Christoph Samuel Aab , B . u.
Uhrgehäusmacher . Den 24 . Johann Fried .
Mutter : Barbare Krautin .

Gest . Den 22 . Oct . Christoph Ludwig ,
V . Jakob Christoph Mayer , B . und Han¬
delsmann , an Halsweh und Drüsengeschwulst ,
alt 6 Jahre , 6 Monathe , 6 Tage .

sRaafhane . ) Vorige Woche wurden 102 . Säcke Kernen eingeführt , HL . Malter »er .

kauft , und 48 Säcke blieben aufgestellt.

§ . Marktpreise am 24 . >vct . r8or .

Frachtpreise : fh kr. Allcclep Vicrualien : kr . Brob - Taxe : P . t FleischTaxe : kc. l

Korn od . Roggen d . S A4 Butter . . > - - - 18 . Schwarzes Bwd
Alter Kernen . . 9 Rindfchmalz / - > - 22. der Laib zu >2 kr . Ochsenfleisch / - - - , 0 I
Neuer — . . I© 7 48 Schweinesch . s - - - 24. hält - - 4> ; Kuhfieisch / ■ • ■

Gemilchte Frucht Lichter gezog. ) daS Pf . 26. — — zu 6 kr. 2 12 Rindfleisch f - - - » 1

Haber . 1 » » * ' • 8 - gegvff.t < * - 28. Weiße« Brod der Kalbfleisch , da« Ps

Gerste . f - - - - —- 36 Sasse . . . .1 - - - 22 . kaibzuökc . bä !' 7 — Hammelfl . 1 - - * 9

Erbsen , / das Sri . — 4* Unschlitt . . ' - - - >9 -20 — — zu 4 kc 112 schweinefi . A - - - (0

Linsen . . > - - - - — Eper z . Stück - - - 4. Sml d P . zu 2 kr.

Welschkorn- - - - . 5» Grundbirn d . Sri . - 7 balken - - - rJ

Sa Surare (S . .72 > ist ein« bvlläubische .Facklocep , und gehört zu S - »71 - z )
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